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ISRAEL / PALÄSTINA

Ei  Besu h i  Paläsi a

„Es gi t kei e  Weg zu  F iede  - de  F iede  ist de  Weg“

Daoud Nassa . 
Bild: ikipedia.o g

Daouds Wei e g 
Bild: I. Fis he

hat sie it ei e  Bagge  ode  T akto  hie he  
ge a ht. I ge dje a d, de  i ht e steht, dass 
es oshat ist, ei e  Me s he  de  )uga g zu 
sei e  eige e  G u dstü k zu e eige . Na h 
ei e  Fuß a s h i  de  heiße  Augustso e 
ko e  i  a  das To  des G u dstü ks, das aus 
Si he heitsg ü de  u ge e  ist o  ei e  )au . 
„Te t of Naio s“ steht a  Ei ga g, ei  )elt fü  alle 
Naio e , de  Na e ist P og a  u d spiegelt i-
de , as hie  i  de  e ga ge e  Jah e  e tsta -

de  ist: Ei  O t, a  de  Ve söh u g p akizie t 
i d. De  Ei ga gs eg ist u t e alt, ü e all 

‘ege oge fa e . Auf ei e  g oße  Stei  steht 
de  Satz, de  das P ojekt ü e  G e ze  hi eg e-
ka t ge a ht hat: „Wi  eige  u s Fei de zu 
sei “. 
Daoud Nassa  ist ei  auf e ksa e  u d f eu d-
li he  Gesp ä hspa t e . Seit  kä pt e  it 
f iedli he  Mitel  u  das La d sei e  Vo fah e . 
I  diese  Jah  u de  die  Hekta  ku ze ha d 
zu is aelis he  Staatseige tu  e klä t. Die Be-
g ü du g: De  G u d u d Bode  u de i  de  
o he gehe de  Jah e  i ht e i ts hatet. 

Seithe  setzt si h die Fa ilie Nassa  gege  diese 
E ts heidu g zu  Weh  u d e su ht, i  ei e  
la ge  u d i a ziell seh  auf ä dige  P ozeß, 
ei e ge i htli he E ts heidu g zu e i ke , die 
de  Besitz estäigt u d die ‘e hte als Besitze  
des La des zusi he t. I e  iede  u de  ih e  
da ei Stei e – i  ah ste  Si e des Wo tes – i  
de  Weg gelegt. ‘est ikio e  u d de  stä dige 
Ve su h, die Fa ilie zu e teig e , ke zei h e  
das ge i htli he Ve fah e . Ei e E ts heidu g 
steht is heute aus. Ei  de a ige  Papie k ieg, de  
zude  du h ‘ep essalie  de  u liege de  Sied-
lu ge  e stä kt u de, kö te ze ü e d sei . 
)uglei h u hs i  diese  Jah e  a e  au h  ei e 
i te aio ale Solida ität, die de  Fa ilie iede  
Mut a hte, de  Ka pf  i ht aufzuge e . Ei  
Ka pf, de  ie als ge altsa  gefüh t u de. 

Vo  I es Fis he

Die Fah t zu Daoud Nassa  ist ühsa . „Ih  üsst 
a h de   is aelis he  Siedlu g Ne e Da iel f a-

ge “, hat u s ei e F ei illige aus de  Paulushaus 
i  Je usale  e pfohle . „Do thi  ko t ih  

u  it de  Ta i, da  geht ei  Feld eg e e  
de  St aße e tla g. Diese füh t zu  Wei e g.“ 
Gi t es kei e St aße, auf de  a  di ekt do thi  
ko t? „Do h, eige tli h s ho . A e  it de  

Auto ko t da ie a d eh  du h.“ Ei e 
e ste Ei si u g i  das, as u s a  die-
se  Tag e a tet.  
Eige tli h ist es i ht eit zu de  G u d-
stü k, das s ho  die Vo fah e  o  Daoud 
Nassa  e i ts hatet ha e .  Kilo ete  
südli h o  Je usale  auf de  Weg a h 
He o . U d t otzde  s hei t die Fah t 
la g, die o ei a  de  Maue  z is he  Is-
ael u d de  esetzte  Ge iete , a  Che k-

poi ts u d a  Ho hhäuse  füh t. I  de  
e ga ge e  Jah e  si d die Siedlu ge  ie 

Pilze aus de  Bode  ges hosse . Kau  ei  
Hügel, auf de  kei e eu ge aute  Woh lo ks 
stehe  ode  la d i ts hatli he Flä he  e s hlos-
se  e de . Daz is he  ei e A höhe -  es ist de  
„Wei e g“. La d, das de  paläsi e sis he  Fa i-
lie Nassa  seit  gehö t. Oiziell egist ie t, da-

als ei  ehe  u ü li hes Ve fah e  – heute a e  
fü  die Na hko e  de  Fa ilie o  g oße  Be-
deutu g. De  e  sie de  Besitz dieses La des 

i ht a h eise  kö te , da  ä e de  „Wei -

e g“ s ho  la ge i ht eh  ih  Eige tu . Ca.  
Hekta  u fasst das G u dstü k, es zieht si h ü e  
de  Be g ü ke  u d ist u ge e  o  is aelis he  
Siedlu ge , die auf paläsi e sis he  G u d u d 
Bode  ge aut u de . 
G oße Stei e liege  i  Weg, u  de  )uga g zu 

lo kie e . Mite  auf de  St aße. I ge dje a d 
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Das Moto: „Wi  eige  u s Fei de zu sei “ steht 
ü e  alle , as i  „Te t of Naio s“ ges hieht. 
Das P i zip dieses itle eile i te aio ale  Be-
geg u gsp ojektes ist es, auf Ge alt ie als it 
Gege ge alt zu a t o te . Statdesse  e t i-
kelt die Fa ilie Nassa  ge ei sa  it i te ai-

o ale  U te stütze I e  i e  eue Idee , u  
si h die eige e Ide ität, die au h i  diese  Stü k 
La d ste kt, i ht eg eh e  zu lasse : De  )u-
ga g zu  öfe tli he  A asse etz u de ih e  
e eh t, als A t o t aute die Fa ilie )iste e . 

De  )uga g zu  St o  u de gekappt, ei e Sola -

a lage ko te A hilfe s hafe , ei e Biogasa lage 
ist i  Bau. Die U setzu g diese  Idee  a  jedes 
Mal ei  ühsa es U te fa ge , a e  it Ha t-

ä kigkeit u d tatk ätige  Hilfe o  auße  setzte 
die Fa ilie ih e )iele i e  iede  du h. Ne e  
diese  Be ühe  u  Eige stä digkeit sta d a e  
u d steht is heute i  Se i a e , ei Vo t äge  
ode  Ca ps i  „Te t of Naio s“ auf de  Wei -

e g ei e Bots hat i  Mitelpu kt: Wi kli h ge-
li ge de Ko u ikaio  ist u  it ge alf eie  
Mitel  ögli h. U d: Jede  Me s h soll die Mög-
li hkeit ha e , si h ei e  eige e  Sta dpu kt zu 
e a eite , oh e da ei agg essi  ode  ge altsa  
o gehe  zu üsse . Die i e e Ei stellu g, dass 

das e s hli he Mitei a de  tatsä hli h u  i  
Mit-ei a de  u d ie i  Gege -ei a de  geli gt, 
sie p ägt das )usa e le e  u d die )usa e -

a eit de  Me s he  auf de  Wei e g. De  as-
si e D u k, de  auf die Fa ilie ausgeü t u de, 
hat sie i  ih e  Ü e zeugu g, diese  Weg zu ge-
he , ehe  o h estä kt. Das Mitei a de  auf die-
se  Hügel i  Paläsi a hat au h a de e ü e zeugt: 
I e  eh  Me s he  aus de  Ausla d a eite  
do t als F ei illige fü  ei e  ode  eh e e Mo a-
te, a he lei e  soga  fü  ei  Jah , helfe  ei 
de  Be i ts hatu g, eh e  a  Se i a e  teil 
u d le e  it auf diese  Stü k E de. Diese I te -

aio ale Solida ität hat it dazu gefüh t, dass 

das P ojekt i ht 
ei fa h iede  o  
de  Bildlä he e -

s h i de  ka , 
die P oteste ä e  
zu g oß. 
Daoud Nassa  ist 
ei e  de  e i-
ge  Me s he , 
de  a  i  diese  
Tage  i  Nahe  
Oste  egeg et, de  fü  si h u d sei  Le e  
o  ei e  Pe speki e – u d ei e  Hof u g 

sp i ht. U ge e  o  is aelis he  Siedlu ge , 
i ht isse d, ie es eite gehe  i d, e  

die Maue  au h das Ge iet u  sei e  Wei -

e g u s hließt u d oh e die Ge issheit, dass 
de  F iede sp ozess z is he  Is aelis u d Pa-
läsi e se I e  je als iede  ei e ko st uk-
i e ‘i htu g eh e  i d. E  a ht t otzde  

eite . U d ist ü e zeugt da o , dass dies de  
ei zige Weg ist, de  je als zu  F iede  füh e  
ka . 
Na h u se e  ‘u dga g du h de  Wei e g 
e a s hiede  i  u s. Die ä hste G uppe 
a tet s ho . Auf de  ‘ü k eg ste he  u s 

die Häuse  de  Siedlu g „Ne e Da iel“ o h 
ei al i s Auge. Mode e, zu  Teil futu isi-
s he Häuse . Mite  i  de  Wüste. We  uss 

a u  hie  le e  ? U d e  uss a u  auf 
ei e  La d le e , das eige tli h a de e  ge-
hö t. U d el he U te stützu g ist ögli h 
fü  dieje ige , die si h dagege  eh e ? Da-
o  e zähle , dass es ei  sol hes P ojekt ü e -

haupt gi t. Ju ge u d au h älte e Me s he  
dafü  egeiste , dass sie ei e kü ze e ode  
lä ge e )eit auf de  Wei e g e i ge , 

ei Bau pla zakio e  ithelfe , So e -

a ps itgestalte . U d auf jede  Fall iede  
hi fah e . De  das P ojekt diese  
Me s he , die zu F e de  i  ei-
ge e  La d ge a ht e de  solle  
u d si h it diese  ‘olle i ht a i -

de , es a ht eh   Hof u g als 
ieles a de e i  u se e  )eit. 

De  Flü htli gs at a  fü  i h ei e Mögli hkeit 
zu Austaus h u d I fo aio . E  stä kte i h i  
de  As la eit u d ga  i  das Gefühl, i ht allei  
zu stehe . E  i d aus diese  G ü de  au h eite  

i hig lei e . E  gi t de  Bli k f ei, ü e  de  
Telle a d zu s haue , as i  Bade -Wü te -

e g u d u des eit ges hieht..  

Be d Satle , A eitsk eis As l, Bü ge i iiai e 
gege  F e de fei dli hkeit S h ä is h G ü d

Die Auto i :
I es Fis he  ist 

E a gelis he Pfa -

e i  u d Mitglied 
i  Vo sta d des 
Flü htli gs ates 

Bade -Wü te -

e g. Sie hat ei 
eh e e  ‘eise  

i  de  Nahe  Os-

te  e s hiede e 
is aelis he u d 

paläsi e sis he 
F iede sp ojekte 

ke e gele t u d 
ist itle eile 

ü e zeugt da o , 
dass it ei e  

gute  Öfe tli h-

keitsa eit fü  die 
je eilige  P ojekte 

de  F iede s-

p ozeß i  Nahe  
Oste  esse  

gedie t ist als it 
ei e  U sa he fo -

s hu g, die si h i  
S huldzus h ei u -

ge  e s höpt. 
Weite e I fo a-

io e  ü e  das 
F iede sp ojekt 

u te  .te tof-
aio s.o g. Do t 
si d i a zielle  
U te stützu gs-

ögli hkeite  
angegeben und 

Ko taktad esse  
fü  ei e  F ei illi-
ge die st. Daoud 
Nassa  ist fü  das 
Jah   fü  de  

Aa he e  F iede s-

p eis o ges hla-

ge  u d i d i  
diese  )usa e -

ha g e utli h 
au h auf ei e  

Vo t ags eise i  
Deuts hla d sei . 

Ü e  )eite  u d 
O te i fo ie e  

i  Sie da  ge e.

Bild: I. Fis he


